
N I E D E R S C H R I F T

über  die  15.  Sitzung  des  Hauptausschusses der  Stadt  Gummersbach  vom  06.10.2016 im 
Fachausschusssitzungssaal, Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die Mitglieder des Hauptausschusses waren durch die fristgerechte Einladung einberufen. Der 
Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung 
Einwendungen nicht erhoben werden. Der Hauptausschuss ist nach der Zahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Bürgermeister Frank Helmenstein

 

Mitglieder
 

1. stellv. Bürgermeister Jürgen Marquardt

Stadtverordneter Karl-Otto Schiwek

Stadtverordneter Horst Naumann Vertretung für Stv. Richter

Stadtverordnete Marita Cordes Vertretung für Stv. Sülzer

Stadtverordneter Volker Kranenberg Vertretung für Stv. Jansen

Stadtverordneter Jakob Löwen

Stadtverordneter Torsten Stommel Vertretung für stellv. BM'in. Auerswald

Stadtverordneter Thorsten Konzelmann

Stadtverordneter Axel Blüm

Stadtverordneter Sven Lichtmann

Stadtverordnete Elke Wilke Vertretung für Stv. von Trotha

Stadtverordneter Konrad Gerards

Stadtverordneter Reinhard Birker

 

Verwaltung
 

Erster Beig. Raoul Halding-Hoppenheit

Techn. Beig. Jürgen Hefner

LtdStVwD. Ulrich Reichelt-Münster

StVR. Bernhard Starke

Schriftführer StAR. Jörg Robach
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Entschuldigt:

 

Mitglieder
 

2. stellv. Bürgermeisterin Helga Auerswald

Stadtverordneter Rainer Sülzer

Stadtverordneter Karl-Heinz Richter

Stadtverordnete Bärbel Frackenpohl-Hunscher

Stadtverordneter Jörg Jansen

Stadtverordneter Dr. Ulrich von Trotha

 

Die Niederschrift führt: Jörg Robach

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsunterbrechung: 18:17 Uhr - 18:18 Uhr

Sitzungsende: 18:59 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Anregung  nach  §  24  GO  NRW  zur  Feststellung  und  Äußerung  einer 

ablehnenden  Haltung  gegenüber  diversen  in  Verhandlung  befindlichen 
internationalen Abkommen
Vorlage: 02725/2015/1

TOP 2 Umbesetzung  in  der  Gesellschafterversammlung  der  Gemeinnützigen 
Wohnungsbaugesellschaft Gummersbach mbH
Vorlage: 03065/2016

TOP 3 Elternbeitragssatzung Tageseinrichtungen, III. Nachtrag
Vorlage: 03046/2016

TOP 4 Elternbeitragssatzung Tagespflege, III. Nachtrag
Vorlage: 03047/2016

TOP 5 Mitteilungen

TOP 5.1 Stadtspaziergang  mit  Michael  Groschek,  Minister  für  Bauen,  Wohnen, 
Stadtentwicklung und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalens

TOP 5.2 Förderprogramm "Gute Schule 2020"

Nicht öffentlicher Teil:
 
TOP 6 Mitteilungen

TOP 6.1 Wohnraum in Gummersbach

TOP 6.2 Gespräche zu den EKZ alte Post und Bergischer Hof
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Öffentlicher Teil:
 

TOP 1 
Anregung nach § 24 GO NRW zur Feststellung und Äußerung einer ablehnenden 
Haltung  gegenüber  diversen  in  Verhandlung  befindlichen  internationalen 
Abkommen
Vorlage: 02725/2015/1

BM. Frank Helmenstein weist drauf hin, dass Herr Lorenz am Sitzungstag kurz vor 15 Uhr 
den  Beschlussvorschlag  mit  einem  neuen  Schriftsatz  verändert  hat,  welcher  den 
Fraktionsvorsitzenden bzw. Frau Stv. Wilke noch vor der Sitzung telefonisch avisiert und 
per E-Mail zur Verfügung gestellt wurde. Er stellt diesen veränderten Beschlussvorschlag 
zur Abstimmung.

Nachfolgender Beschluss wurde mehrheitlich abgelehnt.
Abstimmungsergebnis:

Ja 2  Nein 12  

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Gummersbach lehnt Freihandelsabkommen wie. bspw. CETA, TTIP, TiSA 
&  Co.  ab,  sofern  sie  zu  einer  Aufweichung  unser  Standards  und  Selbstbestimmung 
führen.

Die  Abschaffung  und  Reduzierung  von  Zöllen  außerhalb  der  Landwirtschaft  werden 
begrüßt.  Zudem  sind  wir  gegenüber  Freihandelsabkommen,  die  unsere  Standards 
verbessern, aufgeschlossen, sofern sie zu einer Belebung unserer regionalen Wirtschaft 
führen und unsere städtische Gestaltungsmöglichkeit  insbesondere unsere kommunale 
Selbstverwaltung  nicht  nachhaltig  einschränken,  z.B.  in  der  Wasserversorgung  und 
Abwasserentsorgung.

Die Stadt Gummersbach wird diese differenziert ablehnende Haltung in geeigneter Weise 
gegenüber der Landes- und Bundesregierung sowie dem Europäischen Parlament deutlich 
machen und sich in den kommunalen Spitzenverbänden ebenfalls gegen den Abschluss 
bzw. die Ratifizierung einseitiger Handelsverträge einsetzen. Sie wird darüber hinaus ihre 
Möglichkeiten  nutzen,  die  Öffentlichkeit  über  ihre  Kritikpunkte  und ihre  grundsätzlich 
ablehnende Haltung zu den Freihandelsabkommen CETA, TTIP, TiSA & Co. zu informieren.

Auszug: 2.1
 
 
 
TOP 2 
Umbesetzung  in  der  Gesellschafterversammlung  der  Gemeinnützigen 
Wohnungsbaugesellschaft Gummersbach mbH
Vorlage: 03065/2016

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig empfohlen:

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt beschließt folgende Umbesetzung in der Gesellschafterversammlung 
der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft Gummersbach mbH vorzunehmen:
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Gesellschafterversammlung der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft 

ordentliche Mitglieder:

Stv. Dirk Helmenstein
(bisher stellv. BM. Jürgen Marquardt)

Auszug: 2.1
 
 
 
TOP 3 
Elternbeitragssatzung Tageseinrichtungen, III. Nachtrag
Vorlage: 03046/2016

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig empfohlen (bei Stimmenthaltung/en).
Abstimmungsergebnis:

Ja 13  Enthaltung 1  

Beschlussvorschlag: 

Der  Hauptausschuss  empfiehlt  dem  Rat,  den  der  Originalniederschrift  als  Anlage  1 
beigefügten  III.  Nachtrag  zur  Elternbeitragssatzung  Kindertageseinrichtungen  zu 
beschließen.

Auszug: 2.2 / 10
 
 
 
TOP 4 
Elternbeitragssatzung Tagespflege, III. Nachtrag
Vorlage: 03047/2016

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig empfohlen (bei Stimmenthaltung/en).
Abstimmungsergebnis:

Ja 13  Enthaltung 1  

Beschlussvorschlag: 

Der  Hauptausschuss  empfiehlt  dem  Rat,  den  der  Originalniederschrift  als  Anlage  2 
beigefügten III. Nachtrag zur Elternbeitragssatzung Tagespflege zu beschließen.

Auszug: 2.2 / 10
 
  
TOP 5 
Mitteilungen
 
TOP 5.1 
Stadtspaziergang  mit  Michael  Groschek,  Minister  für  Bauen,  Wohnen, 
Stadtentwicklung und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalens

BM.  Frank  Helmenstein  berichtet  über  den  Stadtspaziergang,  in  dessen  Rahmen 
vermittelt werden konnte, was in Gummersbach in den letzten Jahren geschaffen wurde 
und welche Planungen für die Zukunft bestehen.
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Auf Wunsch des Ministers wird die Beschlussfassung über das "Integrierte Entwicklungs- 
und Handlungskonzept Gummersbach-Zentrum 2030" noch im Jahr 2016 erfolgen, da es 
ihm  ein  persönliches  Anliegen  ist,  dieses  Projekt  im  Rahmen  des  Städtebauförder-
programms im Frühjahr 2017 mit auf den Weg zu bringen. Die Beschlussfassung wird in 
einer Sondersitzung des Rates erfolgen, welche am 15. Dezember 2016 um 19:30 Uhr 
stattfinden wird.

BM.  Frank  Helmenstein  bewertet  dies  als  einen  der  wichtigsten  Beschlüsse  in  der 
laufenden Wahlperiode des Rates der Stadt.

 
 
TOP 5.2 
Förderprogramm "Gute Schule 2020"

Erster Beig. Halding-Hoppenheit berichtet über das Programm "Gute Schule 2020" und die 
dadurch zu erwartenden Entlastungen für den städtischen Haushalt. 
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Nicht öffentlicher Teil:
  
TOP 6 
Mitteilungen
 
TOP 6.1 
Wohnraum in Gummersbach

[...]
 
 
 
TOP 6.2 
Gespräche zu den EKZ Alte Post und Bergischer Hof

[...]

 
  

gez.
Frank Helmenstein
Bürgermeister 

gez.
Jörg Robach
Schriftführung


